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n». 9. Freitng den A A. Iiinuer »85«.

^' "^ " , ( l ) /< '., .1 , ,„ Nr, 261.
K u n d m ß f̂y u n.g.

Laut einer Eröffnung der k. k. Ttatthal^rei
fur Ttciermark melden von der Friedlich S>>
mund Freiherr von Bchwitz.'n'schen Stiftung für
das Jahr !« ' ,« ŝ chZ Piädenden in dem, m>t
h. H^ofkanzlei. Dekrete vom <» Auguü 1^4«,
^ '^»424, bestimmten jährlichen Betrage pr.
l^.tt fl. für arme Witwen oder Fräulein aus
dem krainischen Herreustande zu verleihen sein.

Jene armen Witwen oder Flaulein, welche
dem kraimschen Herrenstande angehören, oder
lhre Anjprüche auf die Verwandtschaft mit dem
blister glü'.,dcn und sich um die Verleihung
klner dieser Probenden bea erben wollen, haben
" ) " , nnt dem Taufscheine und Armuthszeugnisse,
V " "Ut elner, der Verwandtschaft mit dem
^ ' ! / r nachweisenden Urkunde belegten Gesuche
zü ü b ^ ^ 7 ' ^ ^ ' d i o s e r Landesregierung

K. k. ^andksrc,slerung für Klain zu Laidach

— ^ ü _ ^ ^^nner, i«5<i.

^ K o u k u r ä . K u n d m achun g.
^m Nachhange der Konkurs . Ausschreibung

"om 1«. Juni l. I . wild bekannt gelben, daß
>n den, K^schaucr politischen Verwaltungögebiete
»och l i j .«onzcptspraktikantenstcllen nut dem
Adjutum jährl. ^Utt si. E. M . und l i Kon-
zeptspratcrkanlcnstellen ohne Adjulum zu besetzen
sind.

Zur Besetzung dieser Ttellen habcn die Be>
werter, u. z. auch solche, welche nur Cine spe»
ziele Abtheilung der theoretischen Staatsprüfung
w't gutem Erfolge bestanden haben, gegen Ab
l<M"g der zweiten sp^zielen Plüfuugsablhcilung
binnen Iahlesfr ist, ihre vollständig instluirten
Vesuche Mtter Angabe ihrer Sprachkenntnissc läug.
slenö bis l 5 . Fedluar 185U, u. z. wenn sie be«
" i t s ln dienstlicher Verwendung stehen, durch
ihre Vorsteher, sonst aber durch die politische
Behörde lhres gegenwärtigen Aufenthalts bei dem
Kaschauer k. k. Btatthaltcrei < Abtheilungö« Prä ,
M u m einzureichen.
^ K a s c h a u am 2 ! , Dezember 1855.

s- l9. a (!) Nr s ^
K u n d m a c h u n g .

A m i « . J ä n n e r l, I . um l 0 Uhr Vormi l -
tagü wud o„ der k. k. Landesregieruug für Krain
e>ne ^siertverhandlung wegen Lieferung des Le«
l"dungsmateriales und einiger Vetlfournituren
'̂  ^"Pnsicen und Sträflinge abgehalten werden.

^>e t!!efnungSarlikel bestehen i n :
, , l ) <l Ellen ^deutuch,

7) l»'/^ tollen Fnlterleinwand,
^) 38 Pfund 8 ^!olh grauen Nahzwirn,
^) ^ 5 ! / , Dutzend Hafteln,
5) 15,1U lZUe,, Hanfleinw^nd,
U) l 2 6 I Ellen Zwilch,
^) 5U7 Ellen Zwirn^and und
^) !>5 Stück Wmterkohen, im Gewichte von

, 4 ' / , Pfund pr. Elück,
. . .Die Litfelungölust'gen nxlden eingeladen, ihre
am , ! ' ^ " ^ ^ " e muer Beilegung von Mustern

" l " - l. Nl , biü U» Uhr Vormittags bci dieser
"ndeöreg.erung zu überreichen.

/»)le Muster über die Qualität des Lodentu-
)ts, der Fultnlcinwand und des Zwilchs können
" d e r hitra'mllichcn Hilssamter.Ducktioll ein.

ges<hen werden.
Von der k. t. Landesregierung für Kram.

Laidach am 4. Iänn<r I85U.

Z. »7. ^ "(2s ?sr?^Üj^.
K 0 n k u r 2 . K u n d m a ch u u g.

Amtöossizwlenstellc für das Steuer < Nechnungs-
fach kei der s. k. Eteuer^Administration in Graz

I n dem Bereiche der k. ?. steir. iUyr. küste»l.
Finanz^Landes-Direkcion ist eine Amtö'Offlzialen.

stelle für daö Rechnungsfach der duckten Bteuern
bei der k. k. Lteuer - Administration in Glaz zur
Erledigung gekommen, zu deren provisorischen
Niedei besetzung mit dem Iahreügehaltc vo>l5<tt>fl,
rer N^nkurs b i s 15». J ä n n e r 185U ausge«
schrieben wird.

Bciverber um diese Stellen haben ihre Ee-
suchc mit den legalen Nachweisungen: u) des
Lebensalters; 1») Standes; c) Neligionsbekennt«
n'sscö; l l) der bisherigen Dienstleistung; «) der
tadellosen moralischen und politischen Hal tung;
l ) dcr abgelegten Prüfung aus den Vorschriften
über die direkten Steuern, und der praktischen
Ausbildung iu diesem Fache, dann in den Ma^
nipulations-, Kassa« und Rechnungsgeschaften
>m Allgemeinen; ^) fcrners der allfälligen Sprach-
kenntnisse, im vorgeschriebenen Dienstwege inner-
halb des Konkurstelmines bei dieser k, k. Finanz?
tiandes'Dir.kcion zu überreichen, und darin anzu<
geben, ob und in welchem Glade sie mit einem
Beamten des hierämlllchen VnwaltungSgebitteb
verwandt oder verschwägert sind.

K. k. stcir, ll lyr. küstenl. Finanz. l!andeö<
Direktion.

i Graz am 26. Dezember 1855.

Z. 7. I ( 2 ) ' '^ Nl?8
K o n k u r s » V e r l a u t b a r u n g .

I n L t .Oswalo, im Krunlandc Kra in , ist die
Stelle eines k. k. Postmeisters in Erledigung ge-
kommen, und es wird zu deren Wiedcrbesetzung

i der Konkrns bis (3nde Jänner l «5 l i ausgeschrieben.
^ Tie Genüsse, welche mit obigem Dienstesposten
verbunden sind, bestehen in einer Bestallung jähr.
licher 2 W st., in dem Amtspauschale jihrlichcr
2l> si, und iu dem für die V.-lführung der täg>
lichen lZarriolpost von L t . Oswald nach Cllli
und von G l . Oswald nach Podpetsch, ferner
sonstiger Exilapostsahrten «ntfaUcndcn systemma»
sngn, Nittveldienste. Dagegen obliegt dem k. k.
Postmeister die Verpflichtung zum Erläge einer
Dienstkaution im Betrage von 2 lw st,, welche
entweder im Baren erlegt, oder hypothekarisch
sichergestellt werden kann, ferners zur Herstel-
lung tines zur Besorgung desPosldienstcs geeig-
ncten, voi Feuer und Einbruch gesicherten Loka>
l i tat, sowie eines aus drei Pfeldcn bestehenden
Post stall» s nebst den hiezu gehörigen Requisiten.

Den Manipulationsdienst hat dcrstlde ent-
weder persönlich zu besorgen, oder unter seiner
Verantwortung durch cinen geprüften und beeide
ten Postexpcditor versehen zu lassen.

Die Bewerber um diesen, gegen Abschluß
eines Dienstvertragcü mit hulbjähuger Aufkün°
dung zu verleihenden Dienstposten haben ihre
gehörig instruirten Gesuche unter Nachweisung
ihreS Lebensalters, der bisherigen Beschäftigung,
oes moralischen und politischen Wohlverhaltens,
endlich ihres Besihthums bis zu dem eingangs'
erwähnten Termini bei der gefertigten k. k. Post»
dircktion einzubringen.

K. k. Post. Direktion. Triest 29. Dczcm
ber 1855.

Z. 5. l, ( l l ) N?. 28.
K u n d m a c h u n g .

I m Bezirke der k. k. Postdlrektion in Linz sind
2 Akzessistenstellen letzter Klasse, mtt dcm Gehalte
jahrl. 3 W st. , gegen KautionSerlag von 400 ft.
zu besetzen.

Bewerber haben die gehörig belegten Gesuche
unter Nachweislmg der erlangten Vorbildung,
der Sprachkeuntnisse und geleisteten Dienste im
vorgeschriebenen Wege längstens bis N>. Jänner
!85>ll bci der k, k. Postoileklion Linz einzubrin-
gen und anzugeben, ob und in welchem lHrade
sie mit einem Postbeamten oder Duner des
Bezirkes verwaxdt oder verschwägert sind.

K. k. Postdirektion. Tliest am 3 1 . Dezem.
ber 1855.

3. 44. :. (3)
Beim k. k. Landesgerichte Laibach wird mit

Mitte Jänner 185tl ein Diurnist mit dem Tag«
gclde pr. 4<l kr. sogleich aufgenommen.

Bewerber darum haben sich beim Hilfsamler-
Direklor daselbst zu melden und ihre allfäUigtN
Dokumente vorzuweisen.

Vom Präsidium des k, k. La,we,ba/nchttü
Laidach am i». Jänner »85«. - .!,, 7,,^

Z 7 4 5 ? ^ ( l ) " N ? 7 ^ 5 t t ^

Von dem k. k. Landcsgelichte, Laidach wiid
den unbekannten Anspruchnehmern des Verlasfes
nach dem am 2 1 . Ju l i l 8 5 t zu Neudorf ver,
storblnen Josef Rischanck mittelst gegenwärtigen
Edikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
Herr Johann Raunicher eine Klage auf Zahlung
oon ÜAOU Gulden 0. ». l : . , als gemeinschaftliche
Schuldner mit Frau Katharina tMchanek einge-
bracht , und um Anordnung ciner 2agsatzung
gebeten.

Da der Aufenthaltsort dieser Beklagten diesem
Gerichte unbekannt, und weil dieselben vielleicht
aus den k. k. Erolanden abwesend sind, so hat
man zu deren Vertheidigung, und auf deren
Gefahr und Unkosten den hierortigen Gerichts«
Advokaten H l n . Ol-. Supantschltsch als Kurator
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausgeführt
und entschieden werden wird.

Die vorgebuchten Verlaß » Anspruchnehmer
werden nun dessen zu dem Ende erinnect, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Veltrelcr Hrn. !)«-.
Iupantschitsch RechtSbehelfe an die Hand zu
geben, oder auch sich sclvst cinen andern Sach«

i waller zu bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen, und überhaupt im rechtlichen ord-
nungsmäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen,
insbesondere, da sie sich die aus ihrer Verab-
säumung entstehenden Folgen selbst beizumcssen
haben werden.

Von dem k. k. Landtsgcrichte Laibach den
2«. Dezember 1855. ^

Z7 <j. (3) Nr . 72?!5
E d i k t .

Womit von Seite dieses t. k. Landes«
gerichtes zur allgemeinen Kenntniß gebracht wi ld ,
daß in der Verlaßsache nach der am l t l . Jänner
d. I , mit Rücklassung einer lehtwilligcn Anord-
nung in Laibach verstorbenen Frau Katharina
^uschin, Beamtenögatlin, die Anmeldung der
Vellaßgläubigcr mit ihren allfalligen Forderun-
gen unter den Folgen de5 §, 814 a. b. G. A .
auf den 4. Februar 185ii um !) Uhr flüh vor
diesem Genchte anberaumt sei.

Wovon Jedermann, dem daran liegt, zur
Nachachtung verständiget wird.

Laibach am 22. Dezember 1855.

^ 4 ? . (2) Nr. «850.
E d i k t .

Die in der Oxelulionss<'che der k. k. ssmünz'
Prokur^tur, wider Thomas Bulger von «iociz. für
Iostf und Otltraud Hudath eingelegten Nudnlen
cl« l " " " . «4. Stplcml.'fl »855, 3- 467U, wurden
oen demselben aufgestellten Kurator H<rrn Johann
Dedluz von Stein zugestellt.

! K. k. Bezilköaml Ste in , als Gericht, am 5 l .
Dezembli »855.

Z. L o ^ . " ^ E d i k t . ^ 7 20ft!/7.
I m Nachhange zum dießä'mllichen Editte von»

16. Oktober »855, Z. l 8 9 ^ l , wild l'csannl ge.
macht, daß über Ansuchen des Michael Ulschitz von
Viunüdort die aus den l5. ^lovcindcr und l5. De.
zcmver angeordnet gewesenen e^litti^e!» Flilbietlin»
qeu der gcs,li,l'schcn, im Grundduche der PfangiUl
)gg »l></Url). 9tr. und Nl l l f . Nr. I r'orkommendcl,
Hübe aus den l6. Jun i , l6. Jul i lind den >«.
August mit dem riorigtN Beis l̂̂ e übt»tr^gti, wurden.

K. l. stäot. dll,a. Bezirtsg,richt liaidach am
20. November 58b5.



2tt

Z. 20.<tO^ (O> <» " > »'' - ^ F ^ K. N,, 4 5 l! '
E d i k^-W M

Von dcm k l'. ^ 'n '^ i ts^ l ' r iN^^ !^ ! ! ! ! ! ^ N'i,d
hirmis lxkannl q>>,,>,!'! :

(5s sei von d!,1>!N Gcricdte liber das An,uc,bel,
des Herrn A'tton ^aurilsch von Planina, gegen
Priinus Betschaj von Oberplanina, wegen aus deni
Mhci le vmn 24. März ,»54, Z 3362, schuldigen
203 si «0 kr. M . M , <'. ^. <'., in d,c rretutire
öffentliche Vtrstngrrung der, dem lleytcrcn gehör,,
gen, im Gtundbuchc der Herrschaft H<<aSb,<g l.ud
Rekt Nr. 49 vorsolnmcntxn Realität ln Planina,
im gerichtlich erhobenen Schätzunq5weiN,e von «70 ft
M . M , gewilliget, und zur VornaDme de.sclben
im' Olle der .^ealiläl die Feilbietnngsi^gsatzuligen
aus dkn 31. Jänner, auf Yen l . März und auf
dti, i . Ap' l l »856, jedesmal Vvrlnittogs >0— 12
Uhr mit dim Anhange bestinunt worden, daß obige
Realität nur bei der letzt«n, auf den l . April an.
gedeuteten Fcill'ictlmg bei allenfalls nicht erzieltem
oder ül'l>bote»en Schätzungswerthe auch unter dem.
l̂ lben an den Meistbietende, hintangegebcn werde.

^.^,. Die iüzitationSbedingnisse. ras Lchätzungspro-
,tykoll ulld der Grunddlichsextratt tönnci^ bei diesem
Gerichte m dei, gewöhülich.n Annsstunden eingc.-
sehen werden, zugleich hat ijedcr Lizitant als Vadilin,
67 fl zu erleben.

H. t. Bezirtsgericht Planina am »6. August 1355

Z. 203». (^) Nr. 37 32.
' "' ' E d i k t .

Von dem k, f. Bezirksgerichte Planina wird
hiem't bekannt gemacht:

Es sti von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herr», Franz Krischaj uon Oberplanina, gegen
voienz Skof von Iakoboviz, wegen aus dem Ur-
theile vom ll). Mal 1854, Z. ZI82, schllldige«, 205 si.
24 kr. M . M. <-, «. <:., in die exekutive öffentliche
Veistri'qerlMgder, dem i!c^tcren gehörigen, im Grund»
buche Haasberg 8>il, Rekt. Nr. 784 vorlomnirnden
' , , Hübe in Î okoboviz Konsk. Nr. 10, im gerichtlich
tlyobenen Schätzungsiveithe von 1140 st. M . M .
gewilliczct, und zur Vornahme derselben im Orte der
Realität die Feilbielungslags^tzungen aus den 30
Jänner, anf den 29. Februar und auf den 3 l .
März 1856, jcdesnnU Vormittag 10—12 Uhr mil
dem 'Anhange bestimmt wordcn, dasi diese Rcaliläl
nur bei der letzten, ans den 3 l . V!arz l. I . an.
gedeutete» Feilbillunq bei allenfalls nicht erzieltem
oder üliclbolenen Schatzunqswcrlhe auch lmtcr dem^
selben a„ den Meistbietenden hmtang.glben wertc

Die Lizitationsbedingüissl, das Schähui'gsprl)'
tokoll und der Orliüdbuct^l-xüakt rönnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ema.cschi','
werden ; zngleich hat jeder Lizitam als Vadiun: 77 ft
zu erlegen.

K. k. Bt'zirkögerichl Plaimia am 2. Jul i 1855.

. ' A M l ' H ) ^ ^ " ^ ^ «'"u ^ 3i7 530'/.
E d i k t

zur E i n beruf li n g der V c r l a s se n sch a f t ö ,
G l a l l b i g e r.

Von dem k. s. Bezilksgerichte Planina werden
Die j tn i ^n , wriche als Gläubiger an tic verlassen-
schatt des an« 30. September 1855 mit Testament
in Fiume vclstorbenen P.lrtifliiiess Herrn Gregor
Dbresa von Planina, eine Foi-derung zu stellen ha«
den, aufgefordert, bei du sein Gerichte zur Anmel
dung und Darlhllung ihrer Ansprüche den 13 März
i856 zil erscheinen, uder bis oahin ihr Gcsucl,'
schriftlich zu überreichen, »vidrigcns drnlelbcn an die
Verlasscnsch<ift, wenn sie durch die Hezahlung dec
angenleldsttn Forderungen erschöpft wlirde, fein wei
tercr Anspruch zustande, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebuhlt.

Planina den 2. Oktober 1855.

Z 2037. (3) Nr. 4 «64.
E d i k t .

Von dem r, k. Aezirtsamte Glirkf''ld, alö Ge
licht, wird l'etannl gcniachl:

Es sei die exekutive Feilbietung der, dem Josef
Nvllar von Hasselbach gehörigen, im Grundbuche
der Psaigült Haselbach i>ul» Urb. Nr. 105 vorrom
mendln, ans 426 fi. bcwtllhcten Hofstatt, wegen
schuldigen 150 si , der 5"/^ Zinsen seit 27. Apiil
i 8 5 l , der KlagötostfN pr. « fi. 30 kr. »md der
Exckulionskl'stln bswiliiget, und cS feie» die Feil.
bielungslermine auf den Nl . Jänner auf den 28
Februar und den 31. März 1856, jedesmal Vo>-
mittags um 9 Uhr im Amtssitze mit dem Anhangs
«ingelnonet, daß die Realität nur bei der dritte»
F.iloietui'g anch nntcr dcn, Schätzungswcilhe wiid
hint.n^ls^eben werlcn,

Da^ Scbatzung^protokoN, der neueste Grund»
l'uchscxtrakt und die iiizitationsbedingnisse rönnen
täglich hieramts eingesehen we.den.
^-^ Gilltseld am 5. D.zc>nber 1855.

O d i t t.
^ 2!o>, d,m k. k. Aezirlöamle Treffen, als Gc<
richt, »vild bekannt gemacht:

l>5 habe üder Ansnchen tl5 ?i>anz Koscĥ icr
von Wcixill.'erg o>e exelOlioe Feilbilllü-g dev, dem
Ios<f Supanlschizh gehöiigen, im Grundbuche der
Henfä,'''!l ältlich >><!> Uib. ^)tl. l 0 l l̂:> Aeiisie'st
amtes >.'0!lom!N«,'ni?sn, gerichüich nns ^!)1 fi. 40 fr.
blwcilhslen Galizdubc zu Holldorf ^ir. 3 , wegcn
anö denl gerichtlichen Beigleichc voln 6 ^rtorcr
>853, ^ i . 3462, schuldigen «l l), c. «. c. bewllli'
get, und hiezu die Hagsatzungcn, und zwar aus
den 30. Jänner, auf d,n 28. Februar und auf
ocn 27. Maiz <«56, jcdcbmal ^olmitla.js von
9 bis l2 Uhr in der hieroMgen Gciichts'taozlei lnit
den» Anhange angeordnet, daß obige Nealnat bci
der drlllcn Tagsa!)u»g auch unter d,m Schatzungs
werthe we>de hintangegcben w<rdcn.

Der Grundbuchsexlratt, daS SchätzMlgspiolo.
î oll und die ^eilbxlungSbeoin^nisse können hicramls
eingefehtn weld^n,

K. t. Bezilksgerichl Ticssen am 22. November
1855.

Z ^ I i ^ (3) ',>,.. / / ' / i l i r . 3244.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamie Tressen, als Go
richt, wird besannt glnn,cht:

Es habe üblr Anluchen tcr Ailna Eiste von
Tressen, die ex<tulive Feilbictung der, d<m Mat-
tyül'd Erste g<höligen, in» Glundbuche der Herr'
>ch.»fl Sittich 0lü AluhclstanttcS '1V»lli. 1 , Urb. Hr.
6? '/2 vorkommenden, ge,ichtlich aus 23! ft. 20 lr.
orwcclhelcn Kailchcmealilät zu Oberdeulschdorf,
wegen aus d»m w. a, zUlrgleicbe vom 28. Ianm'r
18^6, Z. »75, schuldiger 70 fi. c. 5. a. bewilliget,
und hiezu drei Tcigsatzungtii, nno zwar aus den 26
Jänner, 22. Februar und 26. März 1856, j»deSmal
i^olnnltags von 9 — 12 Uhr in dtl hilrortigl»
Gerichtökanzlci mit dcm Anhange angeordnet, daß
obige Realität bei der dritten Tagsatzung auch unlcr
ocm Schätzlingt'weilhe werde hintangsgebcn weiden.

Der Glundl'uchsexlrakt, das Schayungs'psolo-
loll und die Lizilalionbbedingniffe lönnen hicramis
eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Treffen, al» Gericht, a>n
5. NovtMbcr <8ö5.

Z 23. (3) Nr. 3263.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirlsamte Tuffen, als Ge.
richt, wird hlemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen deS Herrn Iohlinn
Göhm von Griljch, die lx.kulivc Fcilbi<lu»g der,
>"eni M5,fl ls Piuz gchörigrn, im Grunrbuchc dcS
Gutcs Grilsch Fol. 16, «ul> Recls. ^ir. !3 voikom
menoen, gcil'chllich auf 906 fi. 20 tr. bewertheten
Ganzhube zu Obcrbarnlhal Nr. a all, 8 l icil, we,
gen auS den, ijeriätl>chen vergleiche vom 17. Sep
-ember 1853, ö. 3122, schuldiger 2« fi, 56-^ tt.
c. i:. «. bewilliget, und hiezu 3 Tagsatzungcn, und
zwar: auf den 1. Februar, 26. Zrbruar und 2.
April 1856, jedesmal Vormittags von 9 bis >2
Uhr in der hiclortigen Otlichlslanzlci mit dem ?in>
hange angeordnet, daß obige Realüät bei dcr dti l ,
len Tagfa,^ung auch unter den» Sch^tzungsiverthe
werde hinlangcgcbcn w»rden.

Der Grundbuchsexlrlllt, das Schatzungsproto.
koll und die Fcilbietu«gsbet)ingnisse fön»en hicramls
cingefthcn werten.

K. k. wezirtöamt Tressen, als Gericht, am 8.
November 1855.

Z. 18, 13) '^' Nr. 473?.
E d i k t .

Von dcm k. k. Bczilköamte Adelsberg, als
Gericht, wird hlemil betanilt gemacht, taß über
Einverstandniß beider Theüe die in der (öxekulions,
fache deS MathiaS Sadnig von :>^illln!k, gegen
Flanz lind Ioscfa Klimenz von Grobsche, mit
oicstgcrichliichtlll Bescheide vom l5. Ma i l855 an«
geoidnetcte dritte excsutivc Realfeilbietung der,
0em vetztern gehörigen, in Grobsche li.genoen, im
Glundbuche Mühlhosen z^I, Urb. Nr. 26 un» 32
voit'ommcndm gerichtlich aus 4! 38 ft. l ewllthtlni
Nc^Iital auf den 28. Jänner 1656, Voümtlagä 9
Uhr in hiesiger Amtskanzlei mit dem B<is«tze über-
tragen woidcn ist, daß die Nr^Iität bei dieser Tag.
saving auch unter dein Schatzungwerlhe hintange»
gegeben werorn wiro.

K. k. Bezirksamt Adclöl-crg, alS Gcrich!, am
16. August 1855.

Z7"27. ( I ) ^ " 3lr. 5227.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksamte ilaas, alS Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht:

Man habe in der Erctutionösache des Anton
Schrei von Mclule, gegcn Franz iiach von Pfarr.
oot, Ob,ack, Hau^ -N i . 13, i><-w. 100 ft. c. 3, <̂ .,
die exctutioe Feilbielung der, dem Exekuten gedöri-
gel,, in, voimal'gel, Grundbuche der Herrschast
Schncebe,g «i>k Urb. Nr. 261, Nettf. Nr. 235
vorlommenoen, laut Protokolles <lc! ,,,^i>». 5. Otto
ber I. I . , Nr. 43l2, auf 750 fi. bewerlh,len Rcali.
tät zur Einbringung dcr dem Gesuchstellcr <n>s dem
Vergleiche ^<ic>, l l . Februar 1853, Nr. I t 98 , schul

digen >0(> st, l-. /g, ^ ' 5 ' k w i l l i l i e t V l M z u dere»
^^rnahlnc die Ta^satznngeil anf den >',. F.brtnir,
!4. März ui,d 14. April l8^>6, jedl^mal Vl»lN>>l'
c.igb von !) — 12 m,r i'N Orte d r Realität im
Pfarrdoif Ol'Ial mit dem Bcisatze angeordnet, daß
diese Realität bei der I. und 1l . Tagsatzung nur
um oder über den Schätzungswert!), bei der l l l .
aber auch linler demselben veräußert werde» »vü'r .̂

Der Gruudbuchöertrakt, daZ Schätzung^prot!?'
koll lind die l̂zl'tatiol>-5bedii!gnisse erliegen hieramt?
zur Einsicht.

K. k. Bezirksaint l'aas, als Gericht, am :W.
Novelilbrr »855.

Z. 28. (3) , , . . . . Nr. 4963-
E d l k 1.

Von dem k, k. BczirkSamle Laas, als Gc,icht/
wird bekannt gemacht:

Man l)''bc in der Errll!tion6s"che des Anto»
Sternad, von Sdenskavas, Bezirk Großlafchilz, ge»
geil Andreis llenarzhizh von Sludcnz, die executive
Fcilbletuxg der, dem Exekut.n gehörigen, im vol'
maligcn Gru»dbuche der Hcrischasl Nadl>sch<t »nl,
U.b. ^)!l. 34 , Rcttf. Nr. 3i>0 vorrommeoden, laut
ProlotolleZ <l<? 1,1^5. 19. Juni d. I . , Z, 2703,
>nlf 798 si. bewerlhclen Realität /,ur Eil'briliglN'g
der aus dein Vergleiche ddo. 31. Mai d. I . . Z>
52U9, schuldigen 68 fi. 28 kr. c. «. <̂, bewilliget,
und zu. dcrcli V^'lnahme di< Tagsatzungcn auf do»
>I. Februar, auf den l l . V'.'ärz und auf den 11.
April »856, jedesmal Vormittags von 9 —12 Uhr
im Orte der Realität zu Etudenz mit dem Beisätze
angeordnet, daß diese Realität bii der eisten und
zweiten T'igsl'tzung nur um oder über den Schäl»
zungswcrth, bei ter dritten aber auch unter dlinsel-
ben werde verälißcrt werden.

Das Schätzlingsprolotoll, der Grundbuchser'
lrakt und die Lizitation^ocdin^inssc lönnen in dcn
gewöhnlichen Amlöstundsn hieraintö eingesehen werden.

K. k. Beziikr'amt Laus, als G,richt, am 13.
November 18ö5.

Z' l6 . (3) ^ ' 6 ) 9 9 ' .
E d i k t .

Von dcm t, k. Bezirks.,mte AdllZbcrq, als
Gericht, wild hl'emit bekannt gemacht:

Es sei in der Exekulionssache des MathiaS
Meden von V^gaun, ge^en Andreas Furlan von
Sago», wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
odo. 4. Jul i 1852, Z. 5097, schuldigen 208 fi.
c, ». l^,, dit exskutil.'« Fciloietung der, dem lietztern
^höligcn, in Sagon liegenden, im Glundbuche
Luegg z.il, Urb. Nr. 12 ' / , vorkommenden, gctichl'
lich auf 2940 fi. bewcrldcien Hlilbhube bcwilliü^,
und sind zu deren Voinahmc 0ic Fs!lb!llll,ig5taa/
satzilngen auf den 17. Dczember 1855. dann 1?'
Jänner und 18. Februar 1856, jedesmal Vormit»
lays von 9 bis 12 Uhr in hiesiger Amtskanzlli mit
den, angeordnet worden, daß ljlse Realität bei der
ersten odcr zweiten Feilbictung nur um oder über
den Schätzungswert!), bei dcr dritten aber auch un-
ter demselben hinlangegeben werden wird.

H. k. Bczirf^mt'Adclsberg, <,,K Gericht H
3 November 16Z5. ^ ^ . . ^ , l . . .

Z. l7. (3) " ^N^2224^
E d i k t .

Von deitt k. f. Bezirksamte Adels''erg, alS
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei in der Erekulionssache des Luk.'S Er,
setizl), durch Herin Dr. Buzhar, gegen Fra„z Kral',
ner von Adclbberg, l)l.tn. schuldigen !i87 fi. <̂. ,, c.,
die Vornahme der mit dießgeiichtlichcnl Bcscheide vom
22. Dczember l«54, Z. 1228, blwilligseti, drin
Erckuten gehörigen, in Adclüberg liegenden, geticht»
lich <nif 2871 si. bewerlhttcn, im Grundbuch, der
.'Xeichs'Dom.nne Adrlsberg «ub Urb. Nr. 37 ^or.
kommenden Realität, auf den 28. Jänner, 28. ^e.
bluar und 28. März k. I . , jedesmal Früh 3 Uhr
in hiesiger Amtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet
worden, daß diese ^ealilät bei der ersten oder zwei»
ien Fcilbietung nur um oder ü'ber bell Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch uiUer demselben
hintan^egeben wllden wird.

Das Sellatzuligcpl-olokoll, der Grundbuchsst.ind
und die Lizitationsbcdiugniffe lönnen hicramts cil^
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Adclsberg, als Gericht, ain

^ ^ ^ e m ^ _ ^ ^ 5 ^ ^....-^>^.^,
^ l4 (3) 3^^23709.

E d i k t .
Von dem gefertigten Bezirksgerichte wird hi,,

mit im Nachtrage zum dicßämtlichcn Edikte vom 26.
Oktober I. I . bekannt gemacht, daß die in der
Exekutionssl'ihrm'g des Andreas Iglizh von haibach,
gegen Johann Schusse,schitz von Svi l lc , auf deil
27. d. M . ausgeschriebene zweite und auf den 26.
k. M . auögrschliel'ene dritte Feilbietung von AmtS»
wegen, und zw ,̂r die zweite auf den 8. Jänner k.
I . und die dritte aus den 12. Februar k. I . über»
tragen werden.

K, k. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach a,"
28. Dezember 185ö.



Börsenbericht 5 5 17
aus deni Al.>endl'!alte der öftevr. wis. Wiener Zeitlin^,

Wien !0. Jänner. Mitta<i^ 1 Ul'v.
'^i>dn,;rrr Notilüllgül nin' Pclli>,< und l!o«dl» d'.ücit.n dic

Hl'lsc, s,l,^. y^!.ch!!.',',s!ll>! lu<!tll! sich ,f<ft !I,!d .inich^!! ' t t ^
>>itic,i d<r öftl'l^i^'isch.u .ltr.dit Äm'lall ll,'^» sich ̂ '̂ ü

<l^ ^, a,!f 2«? ',..
^cins-Altici, w.n.» mit «8« bi^ »i»0 l'.Iill't.

^lchftl und B^liitcn zl'qüi »m '/ bis '/, pl^t. ««,
"»iNnva.» —. __ Aü^S!!'»n, 1 l l 7,. — sfranf,,nt l i t t '/,.

7-- ^.1,,.1'ln,, « l '/.. — 'v>vo>Nl' —. - London lU.iÜt. —
Ma.lm.d i N ' ' / . . - Pans 129'/..
«-t^tsschiuvvlsj-chlcilnm^n <» 5. ' ^ 7^ ' / . 7^' / .

b"'" . 4 7»^« ttli'. N. j ' .
^ ' .. ^ 7 , 58'/ . . ^ ' / ,

drttn ' " ' " " " ''"Hr. l « - ^ « : ; 2:N

«»«»,,«.l!„,-»,,„„„^„„ "',Ü, " / '
V"ft,„,.Z>,r„, > „̂,̂  , ,,,„^^„ ,« _,„

"̂""xi'üm.,, -̂  ' "'"' / i ; - ; ^
W!N!cs-D.i»,,>i»,!!l)I-l»l,tii» 1 2 ll)3
P«!lh,r K.lt.ül'nilf.»- 'Mtil,, ,-.5_ 5<;
l̂̂ ,)> Pru's. Ol'li^. (in S ill'c.) 5 "/ 8-l. »<>

ymdd.l).. d.i.. ü"/« 7i»'/.-«l»
3'"'«""V.r dc.to b°/. 72 73
Dr»a«>Damp,schi^ObIiq, 5",. 75-77
Eo»w-D,,lschti»t ' 12'/-l2'/.

St. G.noirs ^ . " ^ ('

Tclegraphischl.r Kurs Bericht
dcr ^watvpapinc û m 1l ^änncv i«i>(i.

Etaatöschi>Idv>r^n.t'»!>^» . ;u ü >,'/>, ,1. m <l'2»l. 73 7/s
b. u aus d.r ^atio»a!-U»l,ihe ,,, s. ' / . ft. in (we. ^7
^ ° ' 4>/2 . „ U^

_ , ^ t o 4../, ^ ^ ^ z ^
^"r,.he,l nut Hn lv jwg v. I . lf-:ii». süi ,00 st. 124 !/4
^ , ! ' « ., „ 18.^, „ l<w l l . !»:;?/«
^l'U^^lioücü dcs loinbard. vnist. Änl.I'.'is . . i»l
'llt lcnd.r f. f. priv. öslerr. Staat^'iftnl^ahn-

gchllschaft z» 2l)0 ft., voll l i ü g c M t — fi. Ä. Ä,
>">t Natlu^hlu»., ' . . ' Z , l l /^ ft. A. V,

'N!>^!i drr l'stor. Kreditanstalt . . . 22! i/2 st. in (5. M ,
^nl!,d.utl.-<?l'l!gat. andcrcr Kronländerc U8 l/4
,^wl'Att ie!l n . Ctilck . . . . . ' . ßli.) st in C'. M

- "-licn t'cr .ttaiscr sserbmauda-Norbbahn
<u lttua st. C. M . . . . . . ! ' 220ä fl m ( 5 . M

^lltlcn der Vud.veis-kiuz.Gmunbn.r V^hn
« / " ^ " s t . C . ^ . . . . . / 2 « st i » ( 5 , M

zu b u u ! l . E M . . . . . . . s,8tt ft. in C . M ,

3 r a n f , ' . r t « , i l , i . t f . - r 1 2 » f , M d . Vc! - ' " l "
5>n^Währ.i>»'^ 1/2,1. .^^0>uid.) i l l» ,/> ,̂  ' ) ! . „ , , .

k.m , ^' '".' ',!-" " ' ' " " ">".co. ft'.tl..» 5 l !,2 2 i i '

^ n « '' l " " '̂r"'f.n.O„id.,> 12« 5/« 2 M.u.t..
Vuiani f i . ^ " ! ^ ' ' ' ' ^ " ' ^ " ' ' " '3/4 ^M»a t ,
^»sta tt'i>m,l " ^ ^ ' ' ' ' " " " " :N T. Tichl.

' ^ ' " " ' M, »zDuc^.» . ,ü !/2 P̂ . ^u. l . Agw

^uld. und <eill'rv^ursc ^ ^ , 0 . Jänner 1866.

sta.s M' ^ l - " ' ^ 6Kld.

dMo Nand- d.',to " . . . l 5 </^ <5 l/2
l"<c ...l ,,ur.<, " . . . . l ^ l ^
^" ' " "Ns ' l ' ov ^.39 8,^9
^"N'ram,,b'ur . . . ,5 ,5.!j

<W.dv,chgd',r „ . . . . !>'! ,»,<!
^n>; . Souercigns 10.58 1U58
S M . , r ^ ^ . ^ . . . . . ^ ^ ^ ^

Z t>9. <.,'. ^ '

Nwri Muartiere
s»w zi, Ocorgi, ci„s im , Stocke eins ,„
<dc>,„ Eroe, ,» °er Grapsch«" V«jsao
^<r. , / , zu vcrmic lh l '» ,

(Z.i 'aib. Zeit. Nr. ,0v. >2. Im, . 1955.)

Vcrzeichniß der hier Verstorbenezt.

Die Wohll^>borne §>'al> A^>>,̂  ll't'!»,' l'. N<>>!ze»d<'>^
t, t, ^ i r i z ^ o l i u l l i f f ^ i l i - W i l N ' , ' , a l l 7<> Jahr. ' , in dl'!'
S t a d l 3^>. 3 i 0 , am schw^i,,, ^chla^slussc, — M i c h a e l
I a m l i i g , Ta^löl)!,»'!-, a!t <>̂  I a l ) i ^ , im Z i ^ l . - s ' p i c i l
^<>'. l , — lu,0 d»nl Iol>a <!> Pc>l>l>Nch«'r, T lö r l ^ r , sei»«'
Gaicii, Man. , , all <i0 Ial)l'c, «n dei ^»la^l N l ' . IK.'t,
beid, cii» der ^illi^elllahMllii^.

Dcii 5. z.'cî l!z Ma,l,chly, Z.ickeifabliksarbeit.r,
alc 56 I a h i , , in d«», Polaoa-Voist^dl Nr, ^0, ^n dt'i'

all t,3 Iay- t ' , in, Sciafhallse Nr. l ? , an der
i>'l!!,gei!lal)iln!»g.

Dcii U H,rr Josef Pa l i l i n , Schuhmacher, ^!l
^ö Jahre, i» d<>r L l a d l N , . 294, an l'»> Tudiltulos.».
— I. irou ,^.rml' l, T^glöhn>>!-, all 5 9 I a h , e , im Zic>!l>
s p i t ^ l Nr . l , an !>»-> Al,'^h,nl!^j. — Dem Herrn
IabV'd Ticheille, HlelschhalN'r uul> Nealitatend^sitzer,
s.in Kino ?lll'i5, all 4 '/^ I^hr,», in der P^lana^Vor.-
st.ldi N r 6 2, an der Lmlgensllcht.

. D . n 7. Josef <Such, Knecht, alt 38 Jahre, im
Zivi l -Spital N r . l , an der ^mgenslichi, — Dem Hrn.
I^ 'ef (^ärllier, t. k Couducteur, seine Tochter Iosrsine,
alt 7 Jahre , in der Kapuziner.-^or^adl Nr . l 0 , an
der acnte^, Tuderklllos«'.

Den 8. Dein Herin Icch^m Schwanda, Da>
menkleid^rmacher, seine Frau Mar i a , al l 53 Jahre,
in r.r Stadr N r . ' ; ! ? , a» d<r Lnil^eüsuchf.

Den 9. ^er r ^inzenz ^e l ^s t i , Handelömain,
lind Rea!itälel!b>>sis)er, alt 8? Jahre, in 5er Kralischa-
V e r ^ t ' i Nr , 4, an der ?l>, a/nlähmung. — Deni H i n
W,!h.'lm Fnchs, t, t Bohlihofö Beaniien, jeiiie Fran
Naicisa, a!t 36 I ' h l " , i» der Gradischa.Vorstadl N r .
23, an der Lnn.'ensllcht.

?l n m e r k li na . I "» vorig, n Jahre 1855 si»d
907Pe,s^nen gestorben; davon waren 439 män»
liche nnd 468 weibliche I»oi?idn,l>.

^ - ^ ^ - " ( l) Nr . 2«»'».

K u n d m a ch n n g.

I m Zusammenhange mit dcr hictorti^cn

Klmdmachuliq vom l!>. Dezemd.l- t85»5 w i l d

hirrmit bckalntt gemacht, daß die Dividende für

das l l . Semester I 8 5 5 mit Dc-.'i und vierzig

Ol,lden V . V . ftr j^de B^nk-Aktie ^messen

worden ist.

Diesrr Vettaq von 43 f l , B . V . für Eine

?lktie kcinn von» 7. I ä n m r l i^5N a n , entweder

gegen die hinauögegedcnen l^^upons oder geyen

tleiffenmäßig gestempelte Qui t tung in der hier-

ortigen ?lklienkasse dchcü'en weiden.

Wien am 7. Jänner ! 8 5 l l .

liunli - (^«ilVl'i Nl ur.

8 R »» N ,

I ' » T >» n «»,
Nl,ük-l)l>eklul'.

!Z. »4. :. (2) Nr, l^.
K u !! d !U a ch l, l> g.

Zur V0!nal):ne der sckriftllcheü »lnd «niiüdl
l'.^en Plufunq d.r al^ k, k. Laibucker Wymna.
slum allgemeld.tel, Prwalüi»» >>i fm^ü l. H<me'
ster l85,<l, Dcnilclstag d̂ r 7. Februar l. I .
f»st5<!.tzl wordn.

K. k. (^yliniasial.Dlrektlo". .̂'aidach am 6.
IHlm.r l^5l i

Geld-undCssekten-Lotterie
z l i i n D < > l f » l e r A ' M i i l

arrangirt vom löbl Mastistrate ln Wl f«

Ziebung cun l i . Februar lküß
Mlt mchr als 70^ GewlNsl<ten

in O)o ld , Silber- und (Elfenbein
(Hc^ettstattden zc.,

woruiUl-r die von ?ll!erhöchst I l ^e , , Majestäten ge»
sl)snr>clen prachtvollen, mit Gold und Blumen

verzierten Porzelian.

Speise, Theo und Kaffcl) Services,
I<tt> Stuck Dukaten iu Gold,

ziltt Silber-Thaler :e.
D a ü «oö sollet ^jN kr. — ?luf 5 kose« F re i l os

Das dci dem Gefcrtiezlfn zur Ei»sicht auflie»
«ende Gewinn.Vcrzeichüili weiset wiiklich eitle seltene
Menge der schönsten uxd pl.ichlvollsten E f f t t t tn
ans, ,v<nwn sich I t d i r m a n n ul'eszcligei» kaim.

Gewölbs - Vcrmlderung.
End'sgefeitigter zeigt ergebenst a n , d2ß sich

qegenwälti^ sein Geschaftslokale in dcr T^eattr»

gusse nn Pichlcr'schen Hause N r . 42 b.fl'ndet.

Ferner, daß daselbst auch die schon in

diesen B l ä l t . r n angezeigten gußeisernen Grad«

kreuhe ln Zeichtn-ngen ^u tls.hen und BesteUun-

gen zu machen sind.

Auch ist e,ne graste Drehbank für Meta l l und

eine kleine gußeiserne zn,verkaufen

Gottlieb Odörfer,
Drechslcrmeistcr.

Anzeige.
Mehrere Magazine sind im

Hause Nr . 8 nächst der Wie-
ner Linie j l l vermiethen.

Nähnes erfahrt man bei der
Eigenthümern! daselbst.

3. 7l. (l)

Durch die Güte dcr löblichen SchülM-Vereins-Dirckticm wurde den
Miwllcdcrn des Kranken-Instltutcs für Hand lu^s - und <Äpl,thckcr-
Vchilfcn in Laibach die Mö^lichkeil gcbolen, ^ - ^

in den Lok^lilätcn des löbl. Schutz.!^ Vcrcins elncn ^cschlojscnc» Bal l ,
dessen Ncmcrtrag zur Vcrmehrnng lhrcs Instituts-Fondes l)cstimmt ist,
zu veranstalten.

Die Direktion des gedachte»: Institutes beehrt sich sonach, zu diesem
Balle den bürgerlichen Handelsstand der Hauptstadt Laibach, die hoch-
geehrten Casino- und Schützen-Verems-Milglieder, dann alle Honora-
tioren in der Stadt und am Lande höflichst einzuladen. -'

Dle Elittrlttskarten werden auf Namen ausaestM, solche ha^ei! daher
nur Gilttgkdt für diejenigen Pcr'onen, auf deren Nam.'n sie lauten.

Zur Bequemlichkeit der lV ' I ' . Geladenen werden die Eintrittskarten
vom l7. Jänner anaefangen in den Handlungen der Herren MaUner l?l
M .̂yer und Josef Karinger, am Ballabeiide aber an der Cassa ü l fi.
zu haben sein.

Der Ball beginnt Schlag « Uhr.



l » l

Bitte! l^«
Da ich mein Oelchäfc seit dem Monat Ok-

to der l ^ , » , (Kunst ^ St'ckerin in Telde und
Gold) mit nuinrr Tochter n l l e i n betreibe, so
licht, ich meine erqeben^ Bitte a,l dass hochuer
ehrte Publ ikum, unü nnc Bestell nn a/n von
Stlck.leien gütigst zu b ^ l e n . Seit l t t Ia l )
len m '̂aibach unnx'sei'd, >st u>ei», so wie uirl '
ner 2ochter ^el^nowrise eine tadellose u»d wo
Dero hohen Theilnahme nicht univürdig, um so
mehr, da ich, cine kränkliche F r a u , unr sehr
lanqsam noch û arbeiten oermag, und dle ganz^
Last unsere Exist«'; nur auf meiner Tochter be<
ruht. Zugleich macke ich da5 hochgeehrte P»-
dlikum darauf aufine, lsam, daß o l l e Ä.schaftl'
in meinem Fach —- Einkäufe, Ueberbringung d^r
Arbeiten li. s. w. — p e r s v l l l i c l ) nur von meiner
T o c h t e r gemacht wnden, daher ( V c s n c h e ,
V r i e f e oder A n l e i h e n in meinem Nam.n
durchau5 nicht von l l l l ö uni) ohne mein Wis
sen vollbracht U'elden,

Der Theilnahme des hochverehrten Publ i '
kums empfichlt sich die ergeb/ne

Johanna und Klcmentine Fischer^
Kunst. Stick,ri»nen,

wohnl)ast. Domplalj Nr. 307, 4. Stock.

Bestellungen
auf Verfertiguuss der skirclienpara-

mente.
Indem Vefertigter j ' h t nach dcm Tode dee

sel. Valentin Fi t mil behördlicher iüewiUigunc,
alle Gattungen der Knchenparamente verfertiget,
so macht er dieses der Hochwürdigen Geistlich
keit und aU<n Hkircheuvorstehetn hiermit bekannt.
Er hofft um so mehr auf einen zahlreichen Zu
spruch, als ,r durch viele Jahre bei dem odgc
nannten bekannten und geschätzten P.»ramenten
macher in diesem Fache als Wertführer gealbli«
let hat.

Wl)hnha!l i i l 6^,da>v «>ln ^ay 'ma l t t s
Platze Hs.-Nr. ?st.

Z. ^9. ^2)

N H ° - Für Gcschäftslustige.
dessen uninillelbal-,»' 2?ahe bed,ul<l,c>e G^velkich^ftei!
sich besilide« , i l l eine N ia l i l ^ l , anf welch«'! bis a^cn
wailiss eine Krämerel u,,d r<» l^dc^le^d^l' G^ci^ideh^ii
del mil beslem ^ t t ' « ! ^ betrieben wurde, wc^eu Fam>-
lien ^.'«rhalt«'ss»l> zu lehr gn„stig«n Bebili^lm^eil au?
fK'iei' H<n>d zu rc'.^ufcl!. Dieselbe ivm^c ftch vorzü^i
lich siir nut H.iü^el l»'der ?< > t ivesasseüoe b<so»0ers
eigl'en.

Näher, Abkunf t t)ierül',r ertheilt ans Gefälligkeil
Hs. E d u a r d M e y e r , Wundarzt zu St^ i l l i l , Ober»
kälnten. Vriefe werden fianco erdeten.

G»«VlK. < Ä l « h « t « « » l '" ilaidach ,r
h>elt s ^ . d e i i :

GinebedentendeAnswahl
deutscher Stahlstiche und L i thogra-

phien, al2
Ge>n<b>lttr, L^nd!chali<-n und l t l i ^ , D<,lsi>llungl,>
l t . , im 'j)l<ise vl,'» N l'io >H si. pr. (ir<mplar.

Preis 5 fl. 2U tr.
Die tägliche und jählllche Bewegung der Erde

die Mondphasen, die Sonnen» und MondcSflnstcr'
nifse, der W.chscl der Iahreszeiltl, , Die A d ' und
Zunahmen der Taa.es' und Nachllängcn, sowie ^llc
Gtunddtgliffe del populären Astronomie lasftn sich
velNlill.lst Hesse!!.',,! «us eine Weise velansch.,ulichfn,
die selbst der liesse, bloß muooiich.- Unwricht nichl
im entfernleften zu ellcichcn im S l . l üd , ist.

G r d g l o b c n
auf polililt^n lnoderiltü GlsttlllN, mil Horizont, lins'
fingen,>n Moidian, Slnntenrinq, Höl)»qli,!dianlcn
und Ke'nipa«'', von 4 dis !2 Zl'll Dillchinelser, von
3 ft 40 lr. l,'!5 l « f l . Ohne GesilUe zil mindelen
Preisen.

^ u klNlscn wird gesucht: Ein gutes über-
jpieltls Foltepiano mit mindestens U l̂  OilaveN.

^ M ^ U ^ z " Zalmarzt Popp's f. f. a. priv.

>»WW>UWW^ Alll'lnip/'o (5elttral-.Vl'rscndliiigt.i.'Depi?t <.'n ^,-o« ^ «>„ ( l^lni l :

W » « W » » W Wir», Stadt, <>)oldscl,luicd^«sse 3^r. <»<»/i
H ^ W l z D ^ M ^.Ircio cillcs ucrlie^elten ^)ri»)inalstlischchcnö sammt gennucr iöclirancho - H»'
D « » > ü l » « ^ weisnill) und Aroschürc: 1 st. 20 kr. C. M .

^ ^ D ^ ^ M ^ ^ ^ ^ Adnrdmer a,röl';?rsr Partlnen erhalten nuch l',sondere Provision. — Auf Verlang»
WmW^MW^WW» wrrdcn Gei,'s^lichc'A»weisl!!!gei> in französischlr, italienischer, ungalisckcr, s^dischll

! ^ W ^ ^ ^ M « W M und troallscher Sprache Utradsolat.
z M ^ ^ ^ r ^ ^ ^ M l ^ " Ä'^lll»»,, ^ '̂!! f!»z>l!i.n Fläschch.,1 biltet mclil I0 fr. OM. für Post^i'ilhr slüjllslüdrn. da si<
W ^nR>!"4!W^'^N ' ^c, s. lidüli^ f r a !! l!,' l̂ sch. l)l!l »!!!,).

I » ^ ai l ) ach v-r ra lh^ ^ i Ä l u i ö Ka ise l l , in G ö, z bei I . A u e l l t ,

D., dilsl^ durch >N0l) dcr a!lcrf»'nn,'!ldst>'ll :lrug»i>se v » d«'!i h»r>,'l,'rra,,c»d>i!!!i Autorit^su l'lwährt,, — l'si dx» s>̂ .
täglich üci^lrudc» ,»,!> <<<i!lsach v<-rl»chr<tll Bedc,rf!> in j<-o,'r Haushaltung iic'lhwlüdig g.woidci»,' ,i»d lN'rol't, MlllidU'a,slr f.!!'!'
von Ins,,!, uxd l)öchst.,i Hsrrschastc» bssondcr̂  als sincS 0lr »l)rjl!^Iichste!l Kl,'>istrvir,,i!^lnittrl für Zähnc «,ld Muudthcilc l'linipt
st'wic von d>ü r.lioüüniltcjtt» Äcl;tn> vtr^ldint wird: so füh!^ ich mich jcdir weiter« Anpreisung gänzlich überhobt».

Bci Leopold Sommer iü Ni l», S t ^ l , D^wthscrgassc ?!r. <<l!8, ist so tbtU srschielicn, und daselbst, sliwie in alllll Vuchhand-
lullen dcs I».- und .'ln^Iaiidl^ Hu Hal'»» :

?̂. ĉ. a. pri^. Anatherill-Muudwafser „uv desse» Anwcuouust zur Hciluna vo» Mund- und Zah»fran?«
heitelt. ^.prl.'dt dnrch u,i;ah!i>^ ^lfahrun^n und l'lftäli^t durch huiid^rtt von ZlU^uiffen, d̂ sscn ft'^ielle ^1>braiich."v,isl,
ü.l'st ?lügal,e, da,'ftll'e echt zu b.'zichm. Da^cli.l l! vl,'» D r . " i u l i u s "ianeU, praklischem Nrztc. I n llmschlaz l'rl'schirt,
Pr. is: 6 fr. CM.

3. I I . (.3)

A n n o n c e .
Untcv;sichnl'ter gibt den gcchsitem 1' . ^ . Publikum bekannt, daß er sein in der Echustel''

gasse befindliches (ehemolä Preqel'>cheö) Friseur- und Barbierqewölbe geschloffen dabe, und nun

ein öejchäft am (5onftreß-platze im Zetinovizh schcn Hanse 3?r. ^ 7 f >t
betreibe.

Indem der Unterzeichnete den geschätzten Kunden die ergebene Danksagung für das ihm bi6»
l)er geschenkte Vertrauen dardringt, bittet er, ihn, fernerhin den geneigten Zuspruch zu schind"
und verspricht durch prompte und gute Bedienung Alle6 zur Befriedigung auszubieten.

^liftur am lövngrlßplatze Nr. 37.

3. 9. (4)

N^ch Aufräumulig der schwadern Torfvorrathe, empfthlen ausgezeichneten
kompakten Torf pr. Fuhr franco Wohnung ohne NebelMbl'ihn'N um 2 fi. 4" kr-
oie llnterzeichnetcn.

Bestallungen werben am Hauptplatz im Kaffehhaus und im Karlstädter-Mauth-
Gedauoe entgegengenommen.

Torfgewinnung am Laibachcr M a o l .
Kämpster, Vogel st Eomp.

Landwirthschaftliche Maschinen- nnd Gcräthe-Fabrik Hohcnmau-
thcn an dcr Trau.

Alle Alten Säemaschinen (nach Alvon), Mais ' und Fisolendliller, H!usi.'r, Kukürutz«
Futkö'iner, HenSmann's Han!-< un0<^öpel,» Dresch. Maschinen, fertige Pflüge, Paßmi,»sr'sche Hexel»
Maschinen, endlich alle Loclen abgedrehter Laii- und Kalesch.Achsen mit Buchsel,. Garantie^!ei-
,iung, Auf Franco« Sliefe Pr. Blatt.

(Die Fabrik hat die bedeutendsten Aufträge Seilen5 des hohen k. k. Milltär-Oberkommando
für sämmtliche k. k. Mllitär'lHesiücs Wnthschafien.

N Die in sämmtlichen k. k. österreichischen Staaten rühmlichst bekannte N

W rnglijchr Patrnt-Vicht-Lrittwnnd D
Z<̂  gĉ cn ^cidln lNld als crstĉ  und sicherstes Präscwaliviuiltcl gegm M
M Krnmpf, ^luthlalls, geschwollene (Glieder und Seite«stechen zu rmpfchlfil, außrr diesen M
M l̂ rgeii jcdc Art Gicht 9llie«matislllns, Gliederreißen, Kopfweh Hal,N' nud Gesichts M
H schmerzen, ^lirenbrauscl», Au^enstuß, Vrust-, stucken- und Kreuzschmerzcu (Hexen« ^
M schnft), mit sicherem Ersl'l^ anzlüveî cn. W
W M^Uii NU5 der Zeilllllli „ y estl) er L l 0 l) t)̂  Ar. 88, N
M 8ollllla^ de,l l5. ^Ijiril l85ä: W
W Ber icht der Pes th -Ofner Handels- und Gewerbekammer an das I
M <5entral-Eo,«ito in Wien ?H
D iil'er die Pelheiligung il)re« Pistrikteo an derAgrikultur. und Zndustric-Auostrlluug D
H in Paris — Klasse X l l . H

H sandte zwci Stück seiner patcntirtcll Gicht« ^cinwand, die c'r scit zcyn Iabren ucrsrrti^t. Die W
M ül'crraschcndc Hcillmst iu îchtischril lind rheumatischen Fällcil haben dicscm Produkte rinc aroßs M
D Verbreitung in allen Staalrii Eürl,'pa's verschafft. ' ' HO
W In« Packele m!t Gsbr.nlchomnueisnllji n 1 ft. C M . U
M Doppelte für erschwerte Leiden n 2 ft. C M . W
M Einzig uud allein zu haben in ^aibach bei Josef «.«ri««-«,»«', ssmwlplah Nr 8, und M
M in T r ie f t bei Herrn ^ o d u » < ^ « v » » o Nr. 203. , ^ , ^ . . ^


